
Das Wachstum zu einem exklusiven Wellnessbe-
trieb mit angeschlossenen Partnerhotels sollte 
wirkungsvoll versichert und das Vertragsmanagement 
in die Hände von Experten gelegt werden.

Start mit einem kleinen Heidehof
In den Wäldern des Naturparks Haard im südlichen 
Münsterland liegt das Wellnesshotel Jammertal Golf 
& Spa-Resort. Kaum zu glauben, dass dieses großzü-
gige und komfortable Anwesen mit eigenem Golf-
platz einst aus einem kleinen Heidehof entstanden 
ist. 
Ihrer inzwischen mehr als 170-jährigen Tradition 
als Gastgeber ist Familie Schnieder treu geblieben. 
Unternehmer Alfons Schnieder hat seinen Betrieb 
in den vergangenen Jahren nicht nur kontinuierlich 
weiterentwickelt, sondern gilt auch als Pioniere der 
Wellness-Gastgeber. 
Neben dem Jammertal Resort gehören heute weit-
ere Hotels zum Unternehmen, etwa das Hotel Rim-
berg, ein 4-Sterne Wellnesshotel im Sauerland und 
das Bendix-Hotel & Appartements in Dülmen, eine 
ehemalige Weberei.

Region:
Münsterland

Kategorie:
Familienbetriebenes Wellness-Resort

Klassifizierung:
4-Sterne Superior

Größe:
105 Zimmer    

Ausstattung / Besonderheiten:
Exklusives Golf- und Spa Resort im Naturpark  
Haard mit zwei weiteren Partnerbetrieben

Fritz und Fritz Kunde seit:
2004

Kontakt:
Jammertal Resort
Naturpark Haard  
Redder Straße 421 
45711 Datteln-Ahsen 
www.jammertal.de

R E F E R E N Z E N

Aufgabenstellung

Jammertal  
Resort   

VOM HEIDEHOF ZUM  
GROSSZÜGIGEN  
GOLF- UND SPA RESORT



Tel.  0931 / 468 65 0   
info@fritzufritz.de   
www.fritzufritz.de 

“Wir bekamen Hilfe und die 
Leistung sehr schnell und 

unbürokratisch.“ 

Bernd Kreitz, 
Hoteldirektor

Wellness & Spa
Mittlerweile zählt das Jammertal Golf & Spa-Resort 
zu den zehn besten Wellnesshotels in Deutsch-
land. Die neuwertige Wellness-Landschaft umfasst 
mehr als 3.500 qm mit verschiedenen Pools und 
Solebecken, einem Naturschwimmteich, zehn Sau-
na- und Wärmeräumen sowie eine Massage-, Kos-
metik- und Bäderabteilung. Im Jammertal werden 
Gäste nicht nur mit Wellness verwöhnt, sondern 
auch mit gesundem, frischem Essen aus der Gour- 
metküche. 
Ein Weinkeller mit besten Lagen rundet den Gour-
meturlaub im Münsterland ab. Umfangreich ist auch 
das Angebot für Aktivurlauber: Die hauseigene 
9-Loch-Golfanlage empfängt Anfänger genauso 
wie professionelle Spieler. Radfahrer finden gut 
ausgebaute Wege, die bis zu den 100 Schlössern im 
Münsterland führen. Mountainbiker toben sich auf 
zahlreichen schönen Trails mit kurzen, aber steilen 
Auf- und Abfahrten aus. Mit dem Nordic Walking 
Park Haard wird auch Anhängern dieser Trendsport- 
art ein Angebot gemacht. 

Wellnessbehandlung auch beim  
Thema Versicherung
Mit dem Wachstum des Jammertal Resorts wuchsen 
auch die Anforderungen an den Versicherungsschutz. 
„2004 entschieden wir uns, die Absicherung in die 
Hände von Fritz & Fritz zu legen“, sagt Hoteldirektor 
Bernd Kreitz. Der Spezialmakler Fritz & Fritz betreut 
in Deutschland viele hundert Hotelbetriebe im geho-
benen Segment. 
In jährlichen Audits wird das Unternehmen zwecks 
Haftungssicherheit über sämtliche versicherbaren 
Risiken beraten und der Wert der Sachsubstanzen 
(Gebäude und Ausstattung) fortgeschrieben. So 
wird eine Unterversicherung ausgeschlossen und die 
größten Risiken für den Betrieb bereits vor dem Ein-
tritt abgefedert. Das rasante Wachstum im Jammer-
tal führte beispielsweise dazu, dass der Gebäudewert 
in der Versicherung sich über die Jahre verdoppelte. 
„Durch Anpassung der Selbstbehalte im Schadensfall 
konnten wir die Mehrprämie aber geringhalten“, sagt 
Kreitz: „Wirtschaftlich ein äußerst wirkungsvolles 
Gestaltungswerkzeug.“

Überraschungen im  
Schadenmanagement 
Positive Überraschungen gab es für die Unterneh-
menslenker im Schadenmanagement: Unmittelbar 
nach der Unterzeichnung des Maklervertrages 
2004 erlitt der Betrieb einen Brandschaden von ca. 
80.000 Euro im Heizungsraum. „Wir hatten damals 
noch nicht einmal die Versicherungsprämie bezahlt 
und bekamen Hilfe und die Leistung sehr schnell und 
unbürokratisch“, beschreibt Kreitz die damalige Situ-
ation. Auch die Zahlungen, die durch die Corona- 
bedingten Betriebsschließungen erfolgten, begeis-
tern die Unternehmer. 


